
Bildungs- und Beratungszentrum
Arenenberg

Exoten auf dem Schweizer Acker

Referenten: Viktor Dubsky und Daniel Fröhlich

Datum: 27. Februar 2017

Agroberatungsverein Unterthurgau
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Programm

• Lebensmitteltrends – was wünschen sich Konsumenten?

• Welche Exoten können wir anbauen? Beispiele

• Rechnet sich der Anbau?

• Fragen?

• Degustation

www.agridea.ch
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Lebensmitteltrends

Schlagworte Trendforschende

• Verantwortliches Essen

• Superfoods

• Bewusste Ernährung

• Die eigene Lebensmittelverpackung

• Lokal, kooperativ, veredelt

• Digitale Kochbücher

• Kochschulen

• Slow-Food und Foodies

social-media-dinner.de
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Exoten auf dem Schweizer Acker

Nach: GfK Panel Services Deutschland & Bundesverein igung der Deutschen Ernährungsindustrie e.V. 2012 



Bildungs- und Beratungszentrum
Arenenberg

27. Februar 2017 5

Lebensmitteltrends

Wie gehen Grossverteiler mit Wünschen um?

Exoten auf dem Schweizer Acker

Vortrag Andreas Allenspach – Welche Ansprüche hat de r Grossverteiler an die Qualität und Sorten. / Biok artoffeltagung 2017 01.02.2017 / Frick
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Lebensmitteltrends

Wie gehen Grossverteiler mit Wünschen um?

Exoten auf dem Schweizer Acker

Beispiel Coop - Trends Lebensmittel

1.Proteinangereicherte Lebensmittel

2.Gute Fette, gute Kohlenhydrate (Dinkel und Hafer werden von der 

Bevölkerung oft bekömmlicher als Weizen eingeschätzt.

3.Snacks (on the go – Verpflegung)

4.Free-From Produkte (Glutenfrei, Laktosefrei, Vegetarisch, Vegan)

5.Klares Labeling bezüglich Herkunft und Inhaltsstoffe

6.Keine/wenige Zusatzstoffe

7.Regionalität – Bezug zum Mensch hinter dem Nahrungsmittel

http://www.coopzeitung.ch/Foodtrends



Bildungs- und Beratungszentrum
Arenenberg

27. Februar 2017 7

Lebensmitteltrends

Wie gehen Grossverteiler mit Wünschen um?

Exoten auf dem Schweizer Acker

• Konsumentenerwartung ändert sich

– Vielfalt an qualitativ hochstehenden Produkten

– Geschmacksvielfalt 

– Änderung der Einkaufsgewohnheiten (Wochenendeinkäufe nehmen ab)

• Reaktion Grossverteiler

– Öffnungszeiten werden erweitert

– Produktvielfalt erhöht sich

– Labels werden geführt � Aktive Kommunikation
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Lebensmitteltrends

Wie gehen Grossverteiler mit Wünschen um?

Exoten auf dem Schweizer Acker

http://www.coop.ch/de/labels.html



Bildungs- und Beratungszentrum
Arenenberg

27. Februar 2017 9

Lebensmitteltrends

Wie gehen Grossverteiler mit Wünschen um?

Exoten auf dem Schweizer Acker

http://www.coop.ch/de/labels/prospecierara.html
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Lebensmitteltrends

Wie gehen Grossverteiler mit Wünschen um?

Exoten auf dem Schweizer Acker

Coop- Umsetzung auf Produktstufe – Beispiel Kartoffel

Vortrag Andreas Allenspach – Welche Ansprüche hat de r Grossverteiler an die Qualität und Sorten. / Biok artoffeltagung 2017 01.02.2017 / Frick
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Lebensmitteltrends

Wie gehen Grossverteiler mit Wünschen um?

Exoten auf dem Schweizer Acker

Coop - Umsetzung auf Produktstufe - Kartoffel – Trends

• Hohe Beschaffenheit an Geschmack und Beschaffenheit

• Allgemeine Linien (rot/grün/blau) sind stark rückläufig

• Starke Zunahme im Bereich

– Alte Sorten (Bintje)

– Klubsorten (Celtiane) – Exklusivität

‘Der Wurm muss nicht dem Fischer schmecken…’

Vortrag Andreas Allenspach – Welche Ansprüche hat de r Grossverteiler an die Qualität und Sorten. / Biok artoffeltagung 2017 01.02.2017 / Frick
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Lebensmitteltrends

Grosshandel bietet Möglichkeiten

Exoten auf dem Schweizer Acker

www.biofarm.ch
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Exoten auf dem Schweizer Acker
www.zukunftsinstitut.de
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Umgehung der Handelskette – geht das?

Birkenhof Uster

• Milchwirtschaftsbetrieb 70 Kühe (Brown Swiss)

• Etwa 50 Hektaren Land, wovon ca. 30 Hektaren ackerfähig

• Eigene Hofmolkerei – Verarbeitung der Milch erfolgt auf dem Hof

• Produkte: Milch (normal, entrahmt), Rahm, Joghurt (normal, bifidus, 

griechisch + div. Sorten)

• Vertrieb der Milch über Quartierläden + Hofladen in und um Uster
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Umgehung der Handelskette – geht das?

Birkenhof Uster - Kommunikation A und O

http://hofmolkerei.ch/
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Umgehung der Handelskette – geht das?

Birkenhof Uster - Kommunikation A und O

http://hofmolkerei.ch/
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Umgehung der Handelskette – geht das?

Birkenhof Uster - Kommunikation A und O

http://hofmolkerei.ch/
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Umgehung der Handelskette – geht das?

Birkenhof Uster - Kommunikation A und O

http://hofmolkerei.ch/
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https://bauernzeitung.ch/news-

archiv/2016/milch-konsum-sinkt-weiter/
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Welche Exoten können wir anbauen - Beispiele

Hofgut Storzeln

http://www.hofgutstorzeln.de/de/landing
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Welche Exoten können wir anbauen - Beispiele

Hofgut Storzeln

http://www.hofgutstorzeln.de/de/landing
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Welche Exoten können wir anbauen - Beispiele

Hofgut Storzeln

http://www.hofgutstorzeln.de/de/produkte#hofgut-stor zeln-drinks
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Welche Exoten können wir anbauen - Beispiele

Hofgut Storzeln

http://www.hofgutstorzeln.de/de/produkte#soypresso
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www.klausboehler.ch
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www.biofarm.ch
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Welche Exoten können wir anbauen - Beispiele

Kartoffelvielfalt – die tolle Knolle

http://www.lindenbrunnenhof.de/
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Welche Exoten können wir anbauen - Beispiele

Kartoffelvielfalt – die tolle Knolle

Christa Binder, Linenbrunnenhof / CMK Werbung. 
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Welche Exoten können wir anbauen - Beispiele

Kartoffelvielfalt – die tolle Knolle

Christa Binder, Linenbrunnenhof / CMK Werbung. 
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Welche Exoten können wir anbauen - Beispiele

Kartoffelvielfalt – die tolle Knolle

Christa Binder, Linenbrunnenhof / CMK Werbung. 
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Welche Exoten können wir anbauen - Beispiele

Kartoffelvielfalt – die tolle Knolle

Christa Binder, Linenbrunnenhof / CMK Werbung. 
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Welche Exoten können wir anbauen - Beispiele

Kartoffelvielfalt – die tolle Knolle

Christa Binder, Linenbrunnenhof / CMK Werbung. 
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Welche Exoten können wir anbauen - Beispiele

Kartoffelvielfalt – die tolle Knolle

Christa Binder, Linenbrunnenhof / CMK Werbung. 
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Welche Exoten können wir anbauen - Beispiele

Kartoffelvielfalt – die tolle Knolle

Christa Binder, Linenbrunnenhof / CMK Werbung. 
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• „Ur-Roggen“ (botanischer Name: Secale multicaule)

• Familie der Gräser

• perennierende Getreideart, wird meist mehrjährig angebaut.

• bis zu 2 Meter hoch

• im ersten Jahr geschnitten, treiben die Pflanzen wieder aus.

• kräftiges und feine Wurzelsystem � anschließenden Gemüse- oder 

Getreideanbau
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www.zurueckzumursprung.at

www.felberbrot.at



Bildungs- und Beratungszentrum
Arenenberg

27. Februar 2017 39
Exoten auf dem Schweizer Acker

Berechnungsbeispiel

AgriPerform
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Berechnungsbeispiel

AgriPerform
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Berechnungsbeispiel

weitere Programme
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Degustation

Fazit

’’mit es bitzeli Lauch und Sellerie bringt mer d lüüt 

nöd zu sich verbii’’

• Nischenkulturen � geben Profil

• Nischenkulturen � erhöhen den Absatz von ‘’normalen’’ 

Hofprodukten

• Nischenkulturen müssen zum Betrieb passen

• Der Anbau von Nischenkulturen = Pionierarbeit = nicht immer 

einfach, wissen muss oft mühsam angeeignet werden
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Degustation

Fazit

Der Regenwurm muss nicht dem Fischer schmecken,

sondern dem Fisch.

• Kundenwünsche heute breiter als früher

• Kunde erwartet Qualität, Nachhaltigkeit und Regionalität.

�Chance für die Schweizer Landwirtschaft.

• Kommunikation

� Viel Spass bei der Degustation



Bildungs- und Beratungszentrum
Arenenberg

27. Februar 2017 Referat: Betrachtungsweise Pflanzenernährung im biologischen Landbau 44

Danke für eure Aufmerksamkeit
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Crowdsite – Bezahlbares Design für Jedermann

• Graphikdesingplattform für die Erstellung eines Hoflogos
• Einige Beispiele �

https://www.crowdsite.de/design-wettbewerb/winners/

• https://www.crowdsite.de/

Exoten auf dem Schweizer Acker 45



Bildungs- und Beratungszentrum
Arenenberg

27. Februar 2017

Atizo – die Ideensuchplattform

• Atizo ist eine Ideensuchplattform, welche der Ideensuche 
/Generierung neuer Produkte dient.

• Einige Beispiele: http://atizo360.com/projekte

• �www.atizo.com

Exoten auf dem Schweizer Acker 46
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Alternative Kulturen 

• Anbautelegramme diverser alternativer Kulturen:
• https://www.agroscope.admin.ch/agroscope/de/home/th emen/pfl

anzenbau/ackerbau/kulturarten/alternative-kulturpfl anzen.html

Exoten auf dem Schweizer Acker 47


